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An die Vorsitzenden des Stadtentwicklungsausschuss, AfUK, 

der BZV Jöllenbeck, des BA ISB, BA UWB und des Rates 

Bielefeld, den 09.06.2020 

Gremium Sitzung am Beratung 

Stadtentwicklungsausschuss 09.06.2020 Öffentlich 

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz 16.06.2020 Öffentlich 

Bezirksvertretung Jöllenbeck 16.06.2020 Öffentlich 

Betriebsausschuss Immobilienservicebetrieb 18.06.2020 Öffentlich 

Betriebsausschuss Umweltbetrieb 18.06.2020 Öffentlich 

Rat der Stadt Bielefeld 18.06.2020 Öffentlich 

 
Antrag zu TOP Ö „Umsetzung der BYPAD-Ziele, hier: Beschluss des Radverkehrskonzeptes“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
zum TOP Ö „Umsetzung der BYPAD-Ziele, hier: Beschluss des Radverkehrskonzeptes“ stellt die FDP im 
Rat der Stadt Bielefeld folgenden Antrag: 
 
Die Vorlage soll unter Punkt 4 Umsetzungsstrategie, Unterpunkt Infrastruktur zwischen Absatz 2 und 3 
wie folgt ergänzt werden: 
 

1. Für die im Zielnetzplan vorgesehenen Hauptrouten an den Ausfallstraßen wie Jöllenbecker Stra-
ße, Herforder Straße, Detmolder Straße und Gütersloher Straße sind Alternativrouten zu entwi-
ckeln, welche auf parallel verlaufenden Nebenstraßen und / oder Nebenstrecken verlaufen sol-
len. 

2. Dabei sind auch Möglichkeiten zum einzelnen Flächenerwerb zu prüfen, damit diese Alternativ-
routen keinen unzumutbaren Umweg für den Radverkehr darstellen. Das Ergebnis dieser Über-
prüfung ist den entsprechenden Gremien vorzustellen. 

3. Bei Routen, bei denen eine Verknappung des Verkehrsraumes für den motorisierten Verkehr nö-
tig wird, sind zwingend die damit verbundenen Auswirkungen darzustellen. Werden Ausweich-
verkehre in Anliegerstraßen und / oder eine unzureichende Kapazität der Ausfallstraßen beson-
ders in den Hauptverkehrszeiten erwartet, muss die geplante Wegeführung für die Hauptrouten 
nach Anlage 1 für den Fahrradverkehr überprüft und angepasst werden können. 

 
Begründung 
- erfolgt mündlich - 
 
Mit freundlichen Grüßen         Für die Richtigkeit 
 
Jasmin Wahl-Schwentker         Nicolas Jochen Strahlke 
Vorsitzende der FDP im Rat der Stadt Bielefeld    Gruppengeschäftsführer 
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